
1. VERANSTALTUNG
PADDLE Show 2021, www.paddle-show.com

2. VERANSTALTER
MSV Medien Baden-Baden GmbH, Schulstr. 12, 76532 Baden-Baden
Tel: +49 7221 9521-0, Fax: +49 7221 9521-45, E-Mail: info@msv-medien.de

3. TERMIN UND VERANSTALTUNGSORT
Samstag, den 09.10.2021, 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag, den 10.10.2021, 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag, den 11.10.2021, 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

4. AUFBAU- UND ABBAUZEITEN
Donnerstag, den 07.10.2021 (Aufbau)
Freitag, den 08.10.2021 (Aufbau)
Dienstag, den 12.10.2021 bis 12.00 Uhr (Abbau)

Messe Karlsruhe, Messeallee 1, 76287 Rheinstetten

5. ANMELDUNG
Die Anmeldung erfolgt durch Rücksendung des rechtsverbindlich unterschriebenen Anmeldefor-
mulars. Dabei erstellt der Aussteller eine Kopie für seine Unterlagen. Die Messe-/Ausstellungslei-
tung ist bemüht, den Wünschen des Ausstellers bei der Wahl der Standform nachzukommen,
behält sich aber – in Absprache mit dem Aussteller – aufplanungsbedingte Änderungen vor.
Nach erfolgter Zulassung ist ein Rücktritt vom Vertrag durch den Aussteller außerhalb der gesetz-
lichen Vorschriften und der nachfolgenden Regelungen nicht möglich. Sagt der Aussteller nach
diesem Zeitpunkt seine Teilnahme ab oder erklärt er den Rücktritt oder die Kündigung des Ver-
trages, hat er den Beteiligungspreis für die gesamte gebuchte Standfläche und die bis zu diesem
Zeitpunkt beim Veranstalter angefallenen Nebenkosten zu tragen.
Bitte beachten Sie die für Serviceleistungen geltenden Stornogebühren:
– bis sechs Tage vor Aufbaubeginn gemäß Pkt. 4: Stornogebühren in Höhe von 50 % der Kosten
für Standbau-/Serviceleistungen
– ab Aufbaubeginn gemäß Pkt. 4: Stornogebühren in Höhe von 100 % der Kosten für Standbau-
/Serviceleistungen

6. BETEILIGUNGSPREISE
Der Standflächenpreis liegt bei 75,- € / m². Weitere Serviceleistungen bestellen Sie bitte über das
Online Service Center (OSC).

7. MITAUSSTELLER/ZUSÄTZLICH VERTRETENES
UNTERNEHMEN
Die Aufnahme eines Mitausstellers/eines zusätzlich vertretenen Unternehmens muss schriftlich unter
Angabe der vollständigen Anschrift inkl. Ansprechpartner mit der Anmeldung angezeigt werden.

8. HÖHERE GEWALT, PANDEMIEBEDINGTE
EINSCHRÄNKUNGEN
8.1 Höhere Gewalt ist ein von außen auf das Vertragsverhältnis massiv einwirkendes Ereignis, das
nach menschlicher Einsicht und Erfahrung unvorhersehbar ist, mit wirtschaftlich erträglichen Mit-
teln auch durch die äußerste nach der Sachlage vernünftigerweise zu erwartende Sorgfalt nicht
verhütet oder unschädlich gemacht werden kann. Höhere Gewalt berechtigt die Vertragsparteien
zur Anpassung des Vertrags, und soweit dies unzumutbar ist, zum Rücktritt vom Vertrag. Der
Rücktritt ist unverzüglich unter Angabe aller Umstände, welche die Unzumutbarkeit begründen,
gegenüber der anderen Vertragspartei in Textform zu erklären.
8.2 Der Veranstalter ist im Falle Höherer Gewalt zusätzlich berechtigt, die Veranstaltung ganz
oder teilweise zu verschieben, zu verkürzen, zu verlängern oder einzuschränken sowie vorüber-
gehend oder endgültig zu schließen. Der Aussteller hat in diesem Fall keinen Anspruch auf Er-
satz der ihm hieraus entstehenden Schäden.
8.3 Die vorstehenden Regelungen der Ziffern 8.1 bis 8.2 gelten entsprechend für Verträge (Aus-
stelleranmeldungen), die während der Covid-19-Pandemie geschlossen werden und für die noch
nicht absehbar ist, welche behördlichen und gesetzlichen Anforderungen zum Zeitpunkt des ge-
planten Veranstaltungstermins gelten.

9. DOPPELSTÖCKIGE MESSESTÄNDE
Bei doppelstöckigen Messeständen werden über die Miete hinaus für die Standfläche weitere
50% der überbauten Standfläche berechnet.

10. STANDFLÄCHE
Die Mindestgröße einer Standfläche beträgt 12 m². Kleinere Flächen werden nur nach Absprache mit
der Messe-/Ausstellungsleitung vermietet und wenn sich solche bei der Aufplanung ergeben. Vorhan-
dene Säulen, die in der Standfläche liegen, sind Bestandteil des Ausstellungsstandes. Die Endabrech-
nung der Standflächenpreise erfolgt aufgrund der Vermessung durch die Messe-/Ausstellungs-
leitung. Jeder angefangene Quadratmeter wird voll, die Standfläche grundsätzlich als Rechteck ohne
Berücksichtigung von Einbauten, kleinen Abweichungen und dergleichen berechnet.

11. GESTALTUNG UND AUSSTATTUNG
Es ist eine bauliche Abgrenzung der Standfläche zu den Nachbarständen vorgeschrieben. Es ist
zu beachten, dass auf den Standflächen ein Bodenbelag ist. Standbegrenzungswände sind über
das Online Service Center (OSC) erhältlich.
Der Aussteller haftet für Schäden, die eintreten können, wenn er nach Abbau seines Standes
nicht wieder für die Standsicherheit der Standbegrenzungswände sorgt. Zeichnungen und Skiz-
zen des beabsichtigten Standaufbaus sind einzureichen.
Vom Aussteller verwendetes Dekorationsmaterial muss schwer entflammbar sein und auch sonst
den polizeilichen Vorschriften entsprechen. Für jede Beschädigung der Wände und Fußböden
oder Veränderungen der gemieteten Standflächen durch sich, sein Personal und seine Beauftrag-
ten haftet der Aussteller. Hierdurch entstehende Kosten werden gesondert in Rechnung gestellt.
Die beauftragten Gestaltungsfirmen, sofern es sich nicht um Gestaltungsfirmen des eigenen
Betriebes handelt, sind der Messe-/Ausstellungsleitung bekannt zu geben. Gegebenenfalls sind ört-
liche Firmen zu berücksichtigen. Pfeiler, Wandvorsprünge, Feuerlöscher, Trennwände, Verteilerkäs-
ten sowie sonstige technische Einrichtungen sind Bestandteile der zugeteilten Standflächen.

12. AUF- UND ABBAU
Der Aussteller erhält rechtzeitig die Zugangsdaten für das Online Service Center (OSC), dessen
Details unbedingter Beachtung bedürfen. Bei Eintreffen des Ausstellers ist eine Anmeldung im
Büro der Messe-/Ausstellungselitung erforderlich.
Die Stände der Firmen, die 12 Stunden vor Veranstaltungsbeginn nicht belegt sind bzw. für die kein
Hinweis auf ein späteres Eintreffen vorliegt, werden kostenpflichtig zu Lasten des Ausstellers im Auf-
trag der Messe-/Ausstellungsleitung mit Rück- und Seitenwänden ausgestattet und im Sinne eines
repräsentativen Gesamtbildes dekoriert, ausgestaltet bzw. anderweitig vergeben. Die Standmiete ist
in diesem Fall in voller Höhe zu entrichten. Für Schäden, die durch eine verspätete oder nicht er-
folgte Bestellung seitens des Ausstellers entstehen (unrichtiger Pflichteintrag im Ausstellerverzeich-
nis, unvollständige Stromleitungen bei Aufbau usw.), haftet in keinem Fall der Veranstalter. Bei
Abbau vor Ausstellungsschluss am letzten Messetag ist die Messe-/Ausstellungsleitung berechtigt,
eine Konventionalstrafe in Höhe von 500,- € zzgl. Mwst. in Rechnung zu stellen.

13. AUSSTELLERAUSWEISE
Die Ausstellerausweise werden im Büro der Messe-/Ausstellungsleitung ausgegeben.

14. FOTOGRAFIE
Die Messe-/Ausstellungsleitung ist berechtigt, durch autorisiertes Personal Zeichnungen, Filmauf-
nahmen und Fotografien von Messeständen und ausgestellten Gegenständen anfertigen zu lassen.
Der Aussteller verzichtet auf alle Einwendungen aus Eigentums- und Nutzungsrechten. Andere als
von der Messe-/Ausstellungsleitung beauftragte Personen benötigen für Aufnahmen jeder Art eine
ausdrückliche, schriftliche Genehmigung der Messe-/Ausstellungsleitung.

15. TECHNISCHE EINRICHTUNGEN
Anträge für Strom, Wasser, Druckluft, Telefon usw. können nur berücksichtigt werden, wenn die
Bestellungen über das Online Service Center (OSC) termingerecht eingehen. Für ausreichende
allgemeine Beleuchtung ist gesorgt. Der Aussteller kann aber zusätzliche elektrische Leitungen
auf seine Rechnung anbringen lassen. Für die Berechnung dieser Leistungen wird die dem be-
treffenden Messestand nächstliegende Anschlussstelle zugrunde gelegt. Mit der Installation der
Versorgungsleitungen dürfen nur die von der Messe-/Ausstellungsleitung zugelassenen Vertrags-
firmen betraut werden. Der Strom-, Wasser- und Gasverbrauch innerhalb der Standfläche geht zu
Lasten der Aussteller. Die Messe-/Ausstellungsleitung übernimmt keine Haftung für Schäden, die
daraus entstehen, dass bei Leistungsschwankungen, Stromausfall oder höherer Gewalt techni-
sche Störungen auftreten oder auf Anordnung der Feuerwehr, Polizei oder Stadtwerke die Strom-
zufuhr unterbrochen wird.

16. ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
Die Miete der Standfläche (Standmiete) und alle sonstigen Entgelte sind Nettopreise, zu denen
zusätzlich die Umsatzsteuer in der jeweiligen gesetzlichen Höhe ausgewiesen wird und zu ent-
richten ist. Wird keine gültige Umsatzsteuer ID für Unternehmen aus der EU, die nicht in Deutsch-
land ihren Sitz haben, angegeben, ist der Veranstalter verpflichtet, den Rechnungsbetrag
inklusive gesetzlicher Umsatzsteuer zu berechnen. Für die Standfläche erhält der Aussteller eine
Rechnung; für Nebenkosten und Standbaupakete ist die Rechnungsstellung abhängig vom Be-
stelltermin. Sämtliche Rechnungen sind mit Zugang zur Zahlung fällig. Kommt der Empfänger
seiner Zahlungsverpflichtung nicht innerhalb von 30 Tagen nach Rechnungserhalt nach, gerät er
auch ohne Mahnung in Verzug. Mit Eintritt des Verzugs ist die Messe-/Ausstellungsleitung be-
rechtigt, Verzugszinsen in gesetzlicher Höhe zu berechnen. Im Falle eines andauernden Verzugs
trotz Mahnung behält sich die Messe-/Ausstellungsleitung vor, das Vertragsverhältnis mit soforti-
ger Wirkung außerordentlich zu kündigen.

17. WERBUNG
Aktive Werbung außerhalb des angemieteten Standes ist unzulässig. Ausgenommen hiervon
sind die vom Veranstalter angebotenen Werbeleistungen. Bei Zuwiderhandlungen behält sich die
Messe-/Ausstellungsleitung entsprechende Sofortmaßnahmen vor.

18. UNFALLVERHÜTUNG
Der Aussteller ist verpflichtet, an seinen ausgestellten Maschinen, Apparaten, Geräten und wei-
teren Exponaten Schutzvorrichtungen anzubringen, die den berufsgenossenschaftlichen Un-
fallverhütungsvorschriften entsprechen. Für alle Personen- oder Sachschäden, die bei oder
durch den Betrieb ausgestellter Maschinen, Apparate, Anlagen u. ä. entstehen, haftet der Aus-
steller. Feuerlöschgeräte und Hinweisschilder auf diese dürfen nicht von ihrem Standort ent-
fernt, zugehängt oder zugestellt werden, und Notausgänge weder durch Ausstellungsstände
noch durch Ausstellungsstücke zugebaut oder zugestellt werden.

19. REINIGUNG
Die Reinigung des allgemein zugänglichen Veranstaltungsgeländes und der Messehallen wird
von der Messe-/Ausstellungsleitung durchgeführt. Der Aussteller ist zur Reinigung des von ihm
gemieteten Standes verpflichtet. Verpackungsmaterial und dergleichen darf in den Hallen nicht
gelagert werden.

20. VERSICHERUNG UND BEWACHUNG
Der Aussteller haftet für alle Personen- oder Sachschäden, der durch seinen Betrieb entsteht. Die
Messe-/Ausstellungsleitung übernimmt, keine Haftung für Feuerschäden, Einbruch und Diebstahl,
Leitungs- wasser- und Witterungsschäden. Die Messe-/Ausstellungsleitung empfiehlt daher drin-
gend den Abschluss einer Ausstellungsversicherung.
Sofern der Aussteller eine besondere, kostenpflichtige Standbewachung wünscht, wird diese aus-
schließlich durch beauftragte Unternehmen der Messe-/Ausstellungsleitung zu den jeweils gültigen
Bedingungen durchgeführt. Entsprechende Formulare finden Sie im OnlineService Center (OSC).

21. GEMA
In folgenden Fällen müssen Aussteller Kontakt zur GEMA aufnehmen: beim Einsatz von Live-
Musik, Musik vom Band, Schallplatte, Kassette, CD oder DVD, bei Vorführungen von Tonfilmen
oder Videos mit Musik oder wenn Aussteller einem AV- oder TV-Medium angehören. GEMA,
11506 Berlin, Telefon 030 58858999.

22. DATENSCHUTZ
Im Rahmen der Vertragserfüllung werden die von Ihnen angegebenen personenbezogenen
Daten verarbeitet. In diesem Rahmen können sie auch an Dritte (Servicepartner) weitergegeben
werden, sofern dies zur Erfüllung des Vertrages erforderlich ist. Die Verarbeitung erfolgt nach Art.
6 Abs. 1 lit b) DSGVO. Des Weiteren werden Ihre Daten im berechtigen Interesse für Direktwer-
bung nach Art. 6 Abs. 1 lit f) DSGVO genutzt.

23. HAUSRECHT
Die Messe-/Ausstellungsleitung übt auf dem Veranstaltungsgelände und in den Veranstaltungs-
hallen das Hausrecht aus. Den Anweisungen der Messe-/ Ausstellungsleitung, ihrer Angestellten
und Ordner ist Folge zu leisten.

24. ANERKENNUNG DER AUSSTELLUNGSBEDINGUNGEN UND HAUSORDNUNG
Mit der Anmeldung zur Beteiligung an der Veranstaltung erkennt der Aussteller für sich und seine Be-
auftragten diese »Besonderen Teilnahmebedingungen« und die »Hausordnung« als verbindlich an.
Bei Zuwiderhandlung ist die Messe-/Ausstellungsleitung zur Beseitigung der Störungen auf Kosten
des betreffenden Ausstellers und zur entschädigungslosen Schließung des Standes berechtigt.

25. ERFÜLLUNGSORT UND GERICHTSSTAND IST BADEN-BADEN.
Es gilt deutsches Recht.

26. SALVATORISCHE KLAUSEL
Die etwaige Unwirksamkeit einzelner vorstehender Bedingungen berührt die Wirksamkeit der
übrigen »Besonderen Teilnahmebedingungen« und des gesamten Vertrages nicht. Für den
Fall, dass eine der vorgenannten Bedingungen unwirksam ist, gilt an deren Stelle die ihrem
Sinn und Zweck wirtschaftlich am nächsten kommende als vereinbart.

BESONDERE TEILNAHMEBEDINGUNGEN
für die Veranstaltung: VERANSTALTER:

MSV Medien Baden-Baden GmbH,
Schulstr. 12, 76532 Baden-Baden
Tel: +49 7221 9521-0, Fax: +49 7221 9521-45,
E-Mail: info@msv-medien.de
Webseite: www.paddle-show.com


